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Unsere Mitarbeiter
Nos collaborateurs
Our collaborators

Friedrich Achleitner

wurde 1930 in Oberösterreich geboren,
hat an der Akademie der Bildenden
Künste in Wien studiert und 1953 bei
Clemens Holzmeister diplomiert. Bis
1958 arbeitete er als freier Architekt
zusammen mit Johann Georg Gsteu.
Aus dieser Zeit stammen der Umbau
der Kirche in Hetzendorf, zahlreiche
Wettbewerbserfolge und die Auszeichnung

mit dem Theodor-Körner-Preis.
Seit 1958 ist Achleitner freischaffender
Schriftsteller und Architekturkritiker
und hat seit 1963 einen Lehrauftrag an
der Akademie der Bildenden Künste
in Wien für »Geschichte der
Baukonstruktion«. Er veröffentlicht wöchentlich

Architekturkritiken in der Wiener
Tageszeitung »Die Presse«.

Biografische Notizen von
Prof. Dr. Roland Rainer in Heft 3/64
Dipl.-Ing. Wolfgang Windbrechtinger
in Heft 6/65

iM mÉÉÈÈ

Zu diesem Heft Mit dem vorliegenden Heft bringen wir einen Rechenschaftsbericht
über den Stand des Bauens in Österreich. Wir möchten damit die
Leser von Bauen + Wohnen über die Entwicklung in unserem
Nachbarland, von dem durch alle Jahrzehnte große Impulse ausgegangen
sind, orientieren. Als Verfasser dieses Heftes zeichnet Friedrich
Achleitner aus Wien. Um einen möglichst umfassenden Überblick
über die Architektur der Vergangenheit und Gegenwart in Österreich
geben zu können, haben wir, neben Friedrich Achleitner, Roland
Rainer und Sokratis Dimitriou gebeten, ihre persönliche Meinung
in drei grundsätzlichen Artikeln vorzutragen. Wir hoffen, daß die
Verschiedenartigkeit der Standpunkte geeignet ist, der Architektur
dieses Landes in ihren vielfältigen Aspekten gerecht zu werden.
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